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Werte Leserinnen und Leser,
auf Grund eingehender Hinweise unserer Bürgerinnen und Bürger aus 
der Gemeinde Letschin über nicht erfolgte Zustellung der „Letschiner 
Rundschau“ wollen wir Ihnen einen neuen Weg bieten, damit jeder 
Haushalt in der Gemeinde Letschin künftig die „Letschiner Rundschau“ 
erhält. 
Damit haben wir im Januar 2020 begonnen.
Zentrale Standorte für die Zeitungsboxen in Letschin sind: in der Fontane-
Apotheke, im Edeka-Markt, im Lotto-Shop H. Paech, in der Alten 
Schule am Markt sowie in der Gemeindeverwaltung.

In Verbindung mit Behördengängen, Arztbesuchen oder Einkäufen kann 
auf diese Weise jeder Haushalt sein Exemplar mitnehmen. Bei älteren 
Bürgerinnen und Bürgern, die in ihrer Mobilität eingeschränkt sind, hilft 
sicher auch ein Nachbar.

Ihre Rückmeldungen nehmen wir sehr gerne entgegen: 
Telefon: 033475 6059-31

                          Ihre Gemeindeverwaltung

Standorte in den Ortsteilen sind:

- Gieshof-Zelliner Loose  Gieshofer Hauptstraße 26
- Groß Neuendorf  Straße der Freundschaft 12
- Kiehnwerder   Kiehnwerder 20
- Kienitz    Straße der Befreiung – Am Panzerdenkmal
- Kienitz - Nord  Kienitzer Oderstraße/ Tochweg
- Letschin    Wilhelmsauer Dorfstraße 23 u. Bahnhofstraße 30 a
- Neubarnim    Neubarnimer Dorfstraße 96
- Ortwig    Ortwiger Hauptstraße 26
- Steintoch    An der Eichenallee 1 a
- Sietzing    Sietzinger Dorfstraße 35
- Sophienthal    Oderstraße 26 

Die Letschiner Rundschau in der Zeitungsbox
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Liebe Leserinnen und Leser, 
mit einer gemeinsamen Gedenkveranstaltung des 
Landkreises Märkisch-Oderland sowie der Gemeinde 
Letschin gedachten wir am 31. Januar 2020 am Kienitzer 
Panzerdenkmal aus Anlass des 75. Jahrestages der 
Beendigung des II. Weltkrieges den gefallenen Soldaten 
sowie den Opfern der leidgeprüften Zivilbevölkerung.
Dieses Ereignis stieß bei unserer Bevölkerung auf ein 
reges Interesse. 
Als Ehrengäste konnten wir zahlreiche hochran-
gige Persönlichkeiten aus der Landes-, Kreis- und 
Kommunalpolitik sowie von unterschiedlichen 
Institutionen begrüßen. So wohnten der Veranstaltung 
bei: der Ministerpräsident des Landes Brandenburg 
und Bundesratspräsident Dr. Dietmar Woidke, die 
Landtagspräsidentin Prof. Dr. Ulricke Liedtke, 
der Botschafter der Russischen Föderation in der 
Bundesrepublik Deutschland Sergej J. Netschajew, 
der Vorsitzende des Deutsch-Russischen Forums e. 
V. und Ministerpräsident a. D. Matthias Platzeck, die 
Vorsitzende des Kreistages Märkisch-Oderland Bettina 
Fortunato sowie der Landrat von Märkisch-Oderland 
Gernot Schmidt. Eine Abordnung von Schülerinnen 
und Schülern der Theodor-Fontane-Schule Letschin 
konnten wir ebenfalls begrüßen. 
In seiner Gedenkrede verwies der Landrat Herr 
Gernot Schmidt auf die historische Bedeutung des 75. 
Jahrestages hin und auf die Aktualität der Erhaltung 
des Weltfriedens. Botschafter Sergej Netschajew dank-
te den Organisatoren für die vorbildliche Bewahrung 
des Andenkens der gefallenen sowjetischen Soldaten.
An beiden Kienitzer Denkmälern wurden Kränze 
niedergelegt. Die Veranstaltung wurde von Herrn 
Pfarrer Schneider mit einem Gebet, von Frau 
Annemarie Worpus mit einer Rezitation und vom 
Letschiner Posaunenchor umrahmt. Unter der Leitung 
vom Gemeindejugendarbeiter David Dwier beglei-
tete die Medien-AG der Fontane-Schule Letschin 
die Veranstaltung in Bild und Ton. Die Letschiner 
Ortsgruppe Die LINKEN versorgte unsere Besucher 
mit warmen Getränken. 
Anlässlich des Gedenktages organisierte der Seelower 
Philatelisten-Club ein Sonderpostamt mit der Ausgabe 
eines Ersttagsbriefes mit Sonderstempel. Nach der 
Kranzniederlegung schloss sich ein Podiumsgespräch 

Zentrale Gedenkveranstaltung des Landkreises Märkisch-Oderland 
und der Gemeinde Letschin anlässlich des 75. Jahrestages der Bildung des 

ersten Brückenkopfes zum Westufer der Oder durch die Roten Armee sowie 
des 75. Jahrestages der Beendigung des II. Weltkrieges am 31. Januar 2020
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zu Fragen der Friedenerhaltung an. 
Bei allen Akteuren möchten wir uns recht herzlich am 
Gelingen des bedeutenden historischen Gedenktages 
für unsere Gemeinde Letschin bedanken.
Ein besonders Dankeschön möchte wir aussprechen: 
der Kreisverwaltung MOL, der Gemeindeverwaltung 
Letschin, dem rbb-Studio Frankfurt (O.), dem 

Polizeirevier Seelow, den Freiwilligen Feuerwehren 
der Gemeinde Letschin, der SIPA Sophienthal sowie 
dem Gemeindehof Letschin.

Edgar Petrick - Gemeinde Letschin  

Fotos: Gemeinde Letschin

„1945 – Die Kämpfe im Oderbruch. Ereignisse und Erinnerungen“
Vortrag vom 08.02.2020

Liebe Leserinnen und Leser, 
eine Woche nach der zentralen Gedenkveranstaltung des Landkreises Märkisch-Oderland und der Gemeinde 
Letschin anlässlich des 75. Jahrestages der Beendigung des II. Weltkrieges am Kienitzer Panzerdenkmal, fand 
am 08.02.2020 ein Vortragsnachmittag der Letschiner Heimatstuben statt.
Eher ungewohnt haben wir diesmal die vertrauten Räumlichkeiten der Letschiner Heimatstuben verlassen 
und den Veranstaltungsort in den Kienitzer Gasthof „Zum Hafen“ verlegt. Dies erwies sich als eine gute 
Entscheidung, denn die Besucherzahl überstieg unsere Erwartungen. Das Interesse an den Geschehnissen des 
II. Weltkrieges im Oderbruch ist auch nach 75 Jahren ungebrochen.
Die Letschiner Heimatstuben hatten den 75. Jahrestag der Beendigung des II. Weltkrieges fest in das 
Jahresprogramm 2020 aufgenommen. Wir nutzten die Möglichkeit, uns mit einem Projekt zum Jahresthema 
„Krieg & Frieden“ 2020, initiiert durch „Kulturland Brandenburg“, zu beteiligen. 
Mit der Durchführung des Vortrages konnten wir den ehemaligen Leiter der „Gedenkstätte auf den Seelower 
Höhen“, Militärhistoriker und Buchautor Gerd-Ulrich Herrmann gewinnen. Im ersten Teil der anschaulichen 
Bilddokumentation wurden historische und politische Hintergründe und Zusammenhänge der Anti-Hitler-
Koalition vermittelt, die dem Zuhörer bisher unbekannt waren. Der zweiten Teil des Vortages widmete sich 
detailliert den Kämpfen um das Oderbruch ab Januar 1945. Vielen Menschen, besonders aus der jungen 
Generation, ist bis heute nicht bewusst, dass im Oderbruch die größte und blutigste Schlacht auf deutschem 
Boden stattfand. 
Für das Gelingen bei der Umsetzung des Vortrages bedanke ich mich ganz herzlich bei Frau Faber-Schmidt 
und Herrn Müller-Lorenz von Kulturland Brandenburg sowie bei Herrn Böttcher, Bürgermeister der Gemeinde 
Letschin, für die tatkräftige Unterstützung.

Edgar Petrick
Leiter der Letschiner Heimatstuben     Fotos: Gemeinde Letschin
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Nachlese zum Gedenken der Kämpfe um Ortwig vor 75 Jahren

Zum Gedenken an die Opfer, Soldaten und 
Zivilbevölkerung beider Weltkriege sowie 
zur Mahnung, seit dem 8. Mai 1945 die längste 
Friedenszeit in Europa zu bewahren, fanden sich der 
Ortsbeirat, Ortwiger Einwohner*innen und interes-
sierte Mitbürger*innen der Gemeinde Letschin am 
Sonnabend, dem 8. Februar 2020 um 10:00 Uhr an 
den Denkmälern auf dem Kirchplatz zum Gedenken, 
ein. Pfarrer Schneider erinnerte in seiner Andacht an 
die verheerenden Kämpfe im Oderbruch. Er erinnerte daran, dass die Ortwiger Kirche den Kämpfen zum Opfer 
fiel und sie nicht wieder aufgebaut wird, sondern als mahnendes Denkmal gesichert wird. Er wünschte sich 
von uns, dass wir weiter Frieden stiften. Der Bürgermeister Michael Böttcher mahnte genau hinzuschauen und 
zu hinterfragen. Auf unsere nachfolgende Generationen aufzupassen, das sie keinem falschen Gedankengut 
lauschen und Stellung zu beziehen, um den Frieden zu bewahren. Anschließend wurden Blumengebinde von 
den Vertretern der Gemeinde, dem Ortsbeirat und der Kriegsgräberfürsorge an dem Denkmal niedergelegt, 
welches von der Ortwiger Künstlerin Frau Christiane Wartenberg gestaltet wurde. Im Anschluss gedachten alle 
Anwesenden, als Dorfgemeinschaft ihrer Verstorbenen im Jahre 2019.

Ihr Ortsbeirat 
Evelin Miethke - Elke Bublitz - Siegrid Roscher

E i n l a d u n g 
“Geburtstag des Monats”

Die traditionelle Kaffeerunde 
der Geburtstagsjubilare des 
Ortsteils Letschin für die 
Monate Januar & Februar
• am  Donnerstag, 
 dem 05.03.2020 
• um  14:00 Uhr
• im  „Haus Birkenweg“, 
 Letschiner Birkenweg 1
statt. Dazu möchte Sie der 
Ortsbeirat Letschin und die 
Ortsgruppe der Volkssolidarität 
recht herzlich einladen.

Neubauer - Ortsvorsteher 
Letschin

P.S. Sollte jemand zu dem 
Einladungstermin verhindert 
sein, kann er jederzeit an einer 
der nächsten Veranstaltungen 
zum Geburtstag des Monats 
teilnehmen.

Liebe Hundehalter unserer Gemeinde Letschin!

Die Hundehalterverordnung Land 
Brandenburg schreibt vor, dass die 
Haltung eines Hundes mit einer 
Widerristhöhe von 40 Zentimetern oder 
einem Gewicht von 20 Kilogramm der 
örtlichen Ordnungsverwaltung anzu-
zeigen ist. 
Das Gesetz trat bereits 2004 in Kraft.
Dieser Anzeigepflicht kommen viele 
Hundehalter in unserer Gemeinde ord-
nungsgemäß nach.
In den Unterlagen der örtlichen 
Ordnungsverwaltung befinden sich 
noch angezeigte Hunde, welche bereits 
2004 oder noch früher geboren sind. 
Auch bei bester Pflege ihres Haustieres sind sicher einige Tiere  
verstorben und werden in den Unterlagen geführt. 
Sollte ihr Hund, den Sie nach der Hundehalterverordnung ange-
zeigt haben, bereits verstorben sein oder Sie haben sich zwischen-
zeitlich einen neuen Hund angeschafft, dann melden Sie sich bitte 
schriftlich oder fernmündlich in der Gemeinde Letschin unter der 
Telefonnummer:   033475/605915.

Ihre Ordnungsverwaltung
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Liebe Vorstände und Mitglieder
der Vereine in der Gemeinde Letschin,
hiermit möchten wir Sie darüber informie-
ren, dass die Letschiner Heimatstuben und 
die „Grenzlandfotografen“ als gemeinsame 
Kooperationspartner mit dem Oderbruch Museum 
Altranft – „Werkstatt für ländliche Kultur“ das o. g. 
Projekt realisieren werden.

Das Projekt beinhaltet unter anderem eine 
Fotoausstellung, die am 12.09.2020 zum „Tag des 
offenen Denkmals“ in den Letschiner Heimatstuben 
eröffnet wird.
Darin soll die Wichtigkeit, die soziale, kulturelle und 
soziale Vielfalt sowie die Wertschätzung unserer 
Vereine in der Gemeinde Letschin als Stützen der 
Kommunalpolitik zum Ausdruck kommen.

Die Fotoausstellung wird wiederum in Form einer 
Broschüre nach Abschluss des Projektes erscheinen. 

Die „Grenzlandfotografen“ bestehend aus den 
Fotografen/innen: 

Jörg Hannemann, Stefan Hessheimer, Elke 
Brämer, Andreas Klug, Michael Anker, Torsten 
Zentner, Malte P. Codenys Christina Bohin sowie 
Falk Wieland
werden einzeln in den nächsten Wochen und Monaten 
in unserem „Vereinsrevier“ unterwegs sein, um 
Kontakt mit Ihnen aufzunehmen. 

Bitte unterstützen Sie dieses Projekt und tragen Sie 
zum erfolgreichen Gelingen bei.

Bei Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.
Tel.: 033475-605914 o. 50797 
email: letschiner-heimatstuben@t-online.de

Mit freundlichen Grüßen

Michael Böttcher  Edgar Petrick
Bürgermeister   Leiter der Letschiner
Gemeinde Letschin  Heimatstuben

Letschin, im Februar 2020 

Kooperationsprojekt mit dem Oderbruch Museum Altranft 
zum Themenjahr 2020

„Menschen im Oderbruch – Menschen machen Landschaft“
Die Vielfalt der Vereine in der Gemeinde Letschin

Zusammenarbeit mit den Letschiner Heimatstuben & „Grenzlandfotografen“

Vorankündigung
Die Eröffnung der Sportstätte Letschin ist für den 
26.06.2020 geplant. Am 27.06.2020 findet dort das 
alljährige Sport- & Familienfest der Gemeinde 
Letschin, Freiwilligen Feuerwehren und den Letschiner 
Vereinen statt.

AUFRUF

1. Der Ortsbeirat Letschin bittet um 
Vorschläge und Begründungen zur 
Namensgebung des Stadions auf dem 
Sportplatz der Gemeinde Letschin. Diese 
richten Sie bitte bis zum 13.03.2020 
an die Gemeindeverwaltung Letschin 
(schriftlich, persönlich oder per Email 
an: kontakt@letschin.de ) 

2. Für den 27.06.2020 werden zur Teilnahme am 
„Oderbruch-Dreikampf“ Mannschaften aus dem 
gesamten Oderbruch a 3 Personen gesucht. Diese 
können sich ebenfalls in der Gemeindeverwaltung 
(o. g. Kontakt) unter Ihrem Mannschaftsnamen bis 
zum 29.05.2020 anmelden.
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Aus der Feuerwehr
Am Sonnabend bevor Sturmtief „Sabine“ über uns herzog, übten 
die Kameraden der Feuerwehr Groß Neuendorf mit der Kettensäge 
an Holz verschiedener Stärke. Dank der Firma IWT lagen viele 
verworfene Stämme zur Verfügung. Nach ein paar einfachen 
Schnittübungen ging es an die verspannten Hölzer, hier merkte man 
schnell, wo die Säge klemmt. Am Ende stand die Herausforderung, 
sehr starkes Holz unter ungünstigen Bedingungen zu zerteilen. Im 
Anschluss wurde noch der Lichtmast aufgebaut und der Abend 
klang bei Gegrilltem aus. 
Am 15. Februar lösten die Kameraden ihr Versprechen ein, zum  
90. Geburtstag beim Kamerad Werner Raabe in Frankfurt (Oder) zu 
erscheinen. Sie überbrachten Präsente und Glückwünsche, auch von 
der Gemeinde und dem Kreisfeuerwehrverband. Gern wurde der 
Wunsch nach einer Torte vom hiesigen Bäcker erfüllt. Die Freude 
über den Besuch war deutlich zu spüren, in geselliger Runde sprach 
man viel über die alte Zeit und so manche unbekannte Information 
kam zu Tage.

Löschgruppe Groß Neuendorf

Herzliche Glückwünsche  
an alle Frauen und Mädchen

in den Ortsteilen der 
Gemeinde Letschin

Frauen kämpfen seit Jahrhunderten für ihre 
Rechte: Bessere Arbeitsbedingungen, gleichen 
Lohn für gleiche und gleichwertige Arbeit und 

die Gleichstellung der Frau!

Der Kampf der Frauen um ihre Rechte geht 
heute weiter und wird jährlich am 8. März 
weltweit besonders gefeiert und bekräftigt!

Die Regierung der Bundeshauptstadt 
würdigt den Frauentag mit einem 
staatlichen Feiertag seit 2 Jahren.

Seniorenbeirat der Gemeinde Letschin

Einladung zur 
traditionellen Modenschau

Liebe Seniorinnen und Senioren 
der Gemeinde Letschin,

Sie sind recht herzlich zu der am Donnerstag, dem  
5. März 2020 ab 14:00 Uhr in der Begegnungsstätte 

Wollup stattfindenden Modenschau eingeladen. 
Bei Kaffee und Kuchen werden die Models aus 

Wollup die Frühjahrs/ Sommerkollektion vorfüh-
ren. Im Anschluss gibt es einen Verkauf durch das 
Textilsortiment. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Volkssolidarität Ortsgruppe Steintoch

Seniorenakademie
Wir laden Sie recht herzlich zu Wissenswertes 
über Neuregelungen im Verkehr - Einladung zur 
weiterführenden Schulungen

„sicher & mobil“
Montag den 16. März 2020 von 10:00 bis  
11:30 Uhr in der Alten Schule, Karl- Marx- 
Straße 5 gegenüber des Marktplatzes.
Bitte wie gewohnt telefonische Anmeldungen 
unter 033478 262.

Seniorenbeirat der Gemeinde Letschin
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Smartphone – Stammtisch

Im Umgang mit der Kommunikationstechnik ergeben sich des öfteren Stolperstellen, 
die bei fehlender Anleitung, weil die Jugend nicht 

greifbar ist, uns im Umgang mit dem Smartphone erschweren.
Im Rahmen eines gemütlichen Treff in der Alten Schule, 

Karl-Marx-Straße 5 in Letschin sind die Senior*innen und Einwohner in unserer 
Gemeinde am Montag, dem 16. März 2020 ab 17:00 Uhr recht herzlich eingeladen.
Seniorenbeirat der Gemeinde Letschin

Die Vielfalt des Alterns im Dorf gestalten!

Liebe Seniorinnen und liebe Senioren aus Ortwig und Ortsteilen 
der Gemeinde Letschin! 

Am Donnerstag, dem 26. März 2020 von 9:00 bis 11:00 Uhr findet unser 
traditionelles (17.) Dorffrühstück im Gemeinderaum statt. 

Sie sind recht herzlich eingeladen.
Wir blicken 2 Jahre, seit dem 15.03.2018, auf gemeinsame Veranstaltungen 

des Dorffrühstücks zurück und möchten das auch bisschen freudig begehen.
Bitte bis zum bis 20.03.2020 unter 033478  262 anmelden und mit uns das Sponsoring abstimmen. 

Vielen Dank!
Evelin Miethke, Seniorenbeauftragte

Auszeichnung            
                                                     

Herr Bartsch wurde mit der Ehrenplakette 
des Landkreises MOL für seine Leistungen 
im Rahmen der Tätigkeit beim Volksbund 
Deutscher Kriegsgräberfürsorge geehrt. 
Anlass ist der 75.Jahrestag der Befreiung vom 
Nationalsozialistischen Hitlerregime. Unter dem 
Leitgedanken „Versöhnung über den Gräbern“ 
hat Herr Bartsch die größten Erfolge in den 
Spendensammlungen landesweit erzielt. 
Die Gemeinde Letschin gratuliert Wolfgang Bartsch 
auf das herzlichste zu dieser Auszeichnung.

Eröffnungsfeier des „Boberhauses“ 
                                                     

Wir möchten Sie ganz herzlich zur Eröffnungsfeier 
des „Boberhauses“ am Dienstag, dem 24.03.2020 ab 
15:00 Uhr in die Gartenstraße 6 b einladen. Neben 
einer Pflanzentauschbörse und einer Ausstellung 
des MakerSpace gibt es die Möglichkeit, zu Trödeln 
und die ein oder andere gebackene oder gegrillte 
Köstlichkeit zu genießen. Auf der offenen Bühne 
können Sie nach Anmeldung eigene Kleinkunst, 
ein Gedicht oder Musik darbieten. Im Rahmen des 
Festes sollen auch die Projekte und Aktivitäten rund 
um das „Boberhaus“ vorgestellt werden. Hier soll 
ein Ort der Begegnung und des Mitmachens entste-
hen und ich freue mich über alle interessierten Gäste 
und vielleicht zukünftigen Akteure.

David Dwier
Einrichtungsleiter „Boberhaus“
Kinder und 
Jugendbeauftragter
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janko
Rechteck
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Aus der Evangelischen Kirchengemeinde
Letschin-Oderbruch

Die Ortwiger Kirche wird Kirche des Monats Februar 2020
Die Ortwiger Kirche, geweiht 1913, muss einst eine 
prächtige Backsteinkirche mit erhabenem Turm gewe-
sen sein. Ihr Turm war nicht wie üblich an der Westseite, 
sondern an der Ostseite, die tragfähiger war. Auch 
wurde der Altar neben den Kirchturm gesetzt. Die 
Kirche hatte zwei alte und eine neue Bronzeglocke. 
Dann kamen der erste und der zweite Weltkrieg und 
wie bei den meisten Kirchen im Oderbruch wurde der 
Turm der Kirche in Ortwig gesprengt und die Glocken 
weggeschafft bzw. zerschlagen. 
Nach dem Krieg blieb die Kirche eine Ruine. Zu 
Gottesdiensten traf man sich im Gasthaus und zum 
Konfirmandenunterricht in Wohnungen. Aus den 
Trümmern der Kirchenruine wurde das Baumaterial 
geborgen, um die eigenen Häuser wieder auf zu bauen. 
Eine neue Kirche wurde zwar nach dem Krieg geplant, 
aber gebaut wurde sie nie.
1952 nahmen die Ortwiger eine „Notkirche“ in 
Betrieb, die sie der Westseite des ursprünglichen 
Baus abgerungen hatten. Diese beiden kleinen Räume 
dort werden bis heute zu Gottesdiensten und anderen 
Festen genutzt. In die leeren Fensteröffnungen der 
Ruine wurden zwei Apoldaer Stahlglocken gehängt. 
Die Ruine auf dem großen Dorfanger blieb und war 
wahrlich kein Schmuckstück. Erst 1990 wurde der 
Schutt mit Hilfe von AB–Maßnahmen und in viel 
Eigeninitiative der Ortwiger, angeführt durch den 
damaligen Bürgermeister Herrn Böttcher, beseitigt.
Wie durch ein Wunder legte man Teile des 

Sandsteinaltars und Abschnitte des originalen roten 
Steinbodens frei. Die Ruinenreste wurden gesichert, 
teils geputzt, teils gestrichen und die Mauerreste 
der Ruine bekamen nach oben mit Ziegeln einen 
Abschluss.
 Schon seit Jahren wird durch unsere Kirchengemeinde 
die Sanierung unserer Gotteshäuser betrieben und 
nun ist Ortwig dran. In zwei Bauabschnitten soll die 
„Notkirche“ umgebaut werden. Es soll einen licht-
durchfluteten Raum mit großer Glastür zum offenen 
Kirchenraum hin geben. Gleichzeitig werden eine 
Küchenzeile und ein WC eingebaut. Gottesdienste 
und kulturelle Veranstaltungen kann man dann innen 
und unter freiem Himmel zelebrieren. Die Ruine soll 
endgültig gesichert werden und ihr Umfeld wird neu 
gestaltet.

Gemeindeglieder, Einwohnerinnen und Einwohner 
engagieren sich mit Arbeiten in Eigenleistung, 
Landeskirche, Kirchenkreis und der Förderverein Alte 
Kirchen e. V. helfen finanziell. Wir sind für jede Hilfe 
sehr dankbar. 
Wenn auch Sie dieses Projekt unterstützen möchten, 
freuen wir uns über eine Spende auf das Konto der 

KG Letschin-Oderbruch
IBAN:   DE 82 3506 0190 1599 6660 75
bei der   
Bank für Kirche und Diakonie (BKD) Duisburg
Verwendungszweck: Sanierung Kirche Ortwig

Ihre Evangelische Kirchengemeinde 
Letschin-Oderbruch
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Gemeinde Letschin
Der Bürgermeister

Stellenausschreibung
Vorbehaltlich der Zustimmung zum Stellenplan 2020 ist in der Gemeinde Letschin und im Amt 
Golzow schnellstmöglich eine gemeinsame unbefristete Vollzeitstelle als 

IT-System- und Netzwerkadministrator (m/w/d)

zu besetzen.

Wesentliche Aufgabenschwerpunkte sind:
• eigenständige Systembetreuung, Systemadminis-

tration und Systemverwaltung (z.B. Installation, 
Konfiguration und Überwachung von Windows 
Servern inkl. Datenbankmanagement (SQL)

• Erweiterung, Weiterentwicklung und Optimierung 
der IT-Infrastruktur und deren Komponenten

• Sicherstellung des reibungslosen Betriebs und der 
Systemverfügbarkeit

• Betreuung und Administration kommunaler 
Anwendungen in Zusammenarbeit mit Support-
partnern

• Anwendungssystembetreuung, in Form 
von Anwenderanleitung, Hilfestellung bei 
Funktionsstörungen und nachhaltige Fehlerbeseiti-
gung in Zusammenarbeit mit den Supportpartnern

• Sicherstellung und Optimierung der Betriebsabläufe 
zu Datensicherungsmaßnahmen

Formale Anforderungen:
• erfolgreich absolviertes Fachhochschulstudium 

im Bereich Informatik oder ein vergleich-
barer Berufsabschluss auf dem Gebiet der 
Informationstechnik, vorzugsweise Fachinforma-
tiker/in für Systemintegration (FIS) mit mehrjäh-
riger, einschlägiger Berufserfahrung (idealerweise 
im kommunalen Umfeld)

Fachliche Anforderungen:
• Erfahrungen in der Installation/Administration 

komplexer Serverumgebungen(aktuelle Microsoft 
Betriebssystem-Versionen, Exchange, VM-Ware, 
SQL) und Applikationen im Windows Umfeld

• Erfahrung im Umgang mit Verzeichnisstrukturen 
(ADS) sowie mit Sicherheitsrichtlinien

• fachbezogene Kenntnisse der Administration 
von Datenbanken im Client/Serverbetrieb, der 
Virtualisierung von Servern und Clients

• wünschenswert sind Kenntnisse des IT-Grundschutz 
nach BSI sowie Datenschutzrechtes

Außerfachliche Anforderungen:
• Organisations- und Problemlösungsfähigkeit, 

Entscheidungsfähigkeit
• Kommunikations- und Teamfähigkeit
• eine sorgfältige und zuverlässige Arbeitsweise

Die tarifliche Vergütung richtet sich bei Erfüllung der 
fachlichen und persönlichen Voraussetzungen nach 
der Entgeltordnung des TVöD-VKA.

Bewerbungen mit aussagekräftigen Unterlagen 
(Lebenslauf, Zeugnisse, Beurteilungen, etc.) richten 
Sie bitte bis zum 20.03.2020 an die 

Gemeinde Letschin
Der Bürgermeister 
Bahnhofstraße 30 a 
15324 Letschin 
Kennwort: IT-Verantwortlicher (m/w/d).

Es wird darauf hingewiesen, dass nur vollständige 
und fristgerecht eingereichte Bewerbungsunterlagen 
im Auswahlverfahren berücksichtigt werden. Kosten, 
die im Zusammenhang mit der Bewerbung entstehen, 
werden nicht übernommen. 

Hinweis: Wenn Sie sich bewerben, erhebt und verar-
beitet die Gemeinde Letschin Ihre personenbezogenen 
Daten gemäß Artikel 5 und 6 Absatz 1 Buchstabe B der 
Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO), § 26 Absatz 
1 und Absatz 8 Satz 2 des Bundesdatenschutzgesetzes 
(BDSG) nur zur Bearbeitung Ihrer Bewerbung und 
für Zwecke, die sich durch eine mögliche zukünftige 
Beschäftigung in der Gemeinde Letschin ergeben. 
Nach Abschluss des Verfahrens werden Ihre Daten 
gelöscht.

Böttcher
Bürgermeister
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Impressionen 
von der konstituierenden 
Sitzung der Kommunalen 

Arbeitsgemeinschaft (KAG) 
„Kulturerbe Oderbruch“ 

vom 18.02.2020



IMPRESSUM
Gemeinde Letschin, 
Der Bürgermeister
Bahnhofstr. 30 a 
15324 Letschin
Tel. 033475 60590 • Fax: 033475 6059498
e-mail: jankowski@letschin.de

Ansprechpartner:
Frau Jankowski 033475 605931

Erscheinungsweise:  monatlich

Bezugmöglichkeiten und  -bedingungen: 
Die Letschiner Rundschau und das Amtsblatt 
für die Gemeinde Letschin wird kostenlos ohne 
Rechtsanspruch an alle erreichbaren Haushalte 
der Gemeinde Letschin verteilt. Einzelne Ausga-
ben der Letschiner Rundschau und das Amtsblatt 
können kostenlos in der Gemeindeverwaltung 
15324 Letschin, Bahnhofstr. 30 a empfangen 
werden. Im Abonnement wird das Amtsblatt 
vom Herausgeber gegen Erstattung der Versand-
kosten zugeschickt.

Auflagenhöhe: 2420 Stück

Redaktionsschluss für die Ausgabe:

April 2020: 11.03.2020
Nachdruck, auch auszugsweise, nur mit schrift-
licher Genehmigung des Herausgebers oder der 
Paulus & Partner GmbH. 

Es wird darauf hingewiesen,
dass übergebene Beiträge an die Gemeinde 
Letschin keinen Anspruch auf Veröffentlichung 
besitzen. Für eingesandte Manuskripte, Bilder 
oder sonstige Unterlagen die im allgemeinen In-
formationsteil übernommen werden, wird  keine 
Gewähr übernommen.

Die Anzeigenannahme erfolgt ausschließlich 
über die Paulus & Partner GmbH,

 Friedhofstraße 20 b, 15328 Küstriner Vorland 
OT Manschnow, Telefon:033472-50808 und

Fax: 033472 - 50054. 
Haftungsansprüche sind gegenüber dem 

Herausgeber ausgeschlossen.

Zum Urheberrecht
Für die an die Paulus & Partner GmbH zum 
Druck oder Veröffentlichung übergebenen Texte, 
Fotos, Grafiken usw. gilt das Urheberrecht. Der 
Übergeber der Texte, Fotos, Grafiken usw. er-
klärt, dass er im Besitz der erforderlichen, Urhe-
ber- oder Markenrechte ist oder zur Nutzung be-
fugt ist. Für Schäden aus unberechtigter Nutzung 
der Motive, Abbildungen, Marken usw. haftet 
allein der Übergeber, insbesondere wenn Urhe-
berrechte Dritter, verletzt werden. Der Überge-
ber stellt den Auftragnehmer von Ansprüchen 
Dritter wegen einer solchen Rechtsverletzung 
frei. Es gelten die AGB´s der Paulus & Partner 
GmbH.

Anzeigenannahme, 
Gestaltung und Druck: 
Paulus & Partner GmbH  • Friedhofstr. 20 b
15328 Küstriner Vorland / OT Manschnow  
Tel. (033472) 50808

Noch sind Anzeigenplätze im Amtsblatt zu 
vergeben. Bitte melden Sie sich unter:
Direktdurchwahl:  Tel. (033472) 50373
Ihre Anzeigenberaterin  Heike Kristen
E-Mail: hk@paulusundpartner.de
www.paulusundpartner.de
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Der  Bürg e rm e iste r  und
 di e  Orts b e iräte  g r atuli e r e n 

im Monat März 2020
OT Letschin
Regina Hartmann zum 69.
Horst Axmann zum 85.
Ingeborg Gramsch zum 88.

OT Gieshof-Zelliner Loose
Ina Herwig zum 81.

OT Kiehnwerder
Karl-Heinz Krüger zum 67.

OT Neubarnim
Hannelore Ringewald zum 80.
Karl-Heinz Münse zum 75.

OT Ortwig
Rainer Roscher zum 78.

OT Ortwig
Ingeborg Friedrich zum 83.

OT Sietzing
Magdalene Krause zum 82.
Ingrid Prenzlow zum 70.
Walter Adam zum 69.

OT Sophienthal
Christa Horn zum 81.

OT Steintoch
Inge Ellert zum 80.

Plötzlich steht die Zeit still – 
wir stehen an Ihrer Seite, wenn 
Sie uns am nötigsten brauchen.

Bestattungsdienst Sigrid Oßwald GmbH Seelow 
 Ernst-Thälmann-Str. 6–9 · 15306 Seelow · T: 03346-335 oder -336 

Karl-Marx-Str. 8 · 15324 Letschin  · T: 033475-55 150 · www.bestattungsdienst-osswald.de
 

Beratungsstelle 1948
Schleswig-Holstein-Str. 7

 15328 Küstrin-Kietz
Leiterin: Heidrun Liebing
Telefon (033479) 4049

e-Mail: 
Heidrun.Liebing@vlh.de

Unser Steuerwissen 
- Ihr Geld

Sie haben Einkünfte aus nicht-
selbstständiger Arbeit, Rente 
oder Versorgungsbezüge?
Dann können Sie mit Ihrer 
Einkommensteuererklärung 
Geld sparen.

Sprechen Sie uns an, wir machen das für Sie!
Im Rahmen einer Mitgliedschaft beraten wir Arbeitneh-
mer, Beamte, Rentner und (Klein-) Vermieter gemäß 
der gesetzlichen Beratungsbefugnis nach § 4 Nr. 11 
StBerG.

BSt-Daten und ggf. 
Zusätze gemäß 
Ziffer 1. des verpflich-
tenden Merkblattes 
einfügen.

www.vlh.de            kostenloses Info-Telefon 0800 1817616

Vermiete ab sofort
in Groß Neuendorf
ca. 110 m2 Ladenfläche

für Kleinstgaststätte, Kiosk 
oder sonstiges Gewerbe.

Tel.: 0173 83 40 757
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24 h

• Personentransporte bis 8 Pers.
•  Schülerfahrten
• Krankenfahrten• Krankenfahrten (alle Kassen)
• Rollstuhldienst
•  Fahrten zur Dialyse,
   Strahlen- und Chemotherapie

Kleinbahnhof 2 • 15306 Seelow
Tel.: 03346 482

Funk: 0151 61487072
E-Mail: info@taxi-seelow.de

www.taxi-seelow.de

BESSER KAUFEN

Breite Straße 1
15306 Seelow

Telefon: (0 33 46) 88 25-0
Telefax: (0 33 46) 88 25-16

Der Markt 

für Privat 

und Gewerbe
Heimwerkermarkt

und

Baustoffhandel

(0 33 46) 88 25-12

(0 33 46) 88 25-18

P
Da lohn t  s i ch  e in  Besuch!





Öffnungszeiten: 
Mo - Fr  7.00 - 18.00 Uhr, Sa 8.00 - 12.00 Uhr

B & K Bau- und Heimwerkermarkt                 Inh. Silke Pfeiler

 

 AAUUTTOOSSIITTZZEE                    MMAATTRRAATTZZEENN  
  
 SSOOFFAASS                                 TTEEPPPPIICCHHEE       
 
 SSEESSSSEELL                                    SSTTÜÜHHLLEE 
               
Reinigung vom Profi direkt bei Ihnen zu Hause
                     0151 20 20 13 18
.

       www.Polsterheld.net  - info@polsterheld.net
  Inhaber: Georg Kellmann, Ahornweg 5, Zeschdorf

   Der Heimatverein Letschin e.V. lädt ein zur
3. Pflanzentauschbörse in Letschin

am Samstag, dem 25. April 2020
von 14:00 - 17:00 Uhr

auf dem Hof der Letschiner Heimatstuben

MitarbeiterIn gesucht!
Wir suchen eine Hilfe mit grü-
nem Daumen für max. 15 - 20 
Wochenstunden, da unser bis-
heriger Mitarbeiter nun im 
Ruhestand ist.
Die Arbeitszeit kann flexibel 
gestaltet werden und arbeiten mit 
Arbeitszeitkonto ist möglich.
Weiteres gerne in einem persön-
lichen Gespräch.

Mit ländlichen Grüßen 
vom Erlenhof
Barbara Brunat
 
Erlenhof im Oderbruch
- Rund ums Schaf -
Kienitzer Oderstr. 51
15324 Letschin OT Kienitz Nord
Tel.: 033478/3 89 80
www.erlenhof-im-oderbruch.de
info@erlenhof-im-oderbruch.de



Bestattungshaus Möse G
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15306 Falkenhagen
Ernst-Thälmann-Straße 23

t (03 36 03) 30 36

15306 Seelow
Ernst-Thälmann-Straße 37

t (0 33 46) 84 52 07

15324 Letschin
R.-Breitscheid-Straße 14

t (03 34 75) 5 07 14

15234 Frankfurt (O.)
Rathenaustraße 65

t (03 35) 4 00 00 79

15859 Storkow
Altstadt 9

t (03 36 78) 44 24 25

Wenden Sie sich Tag und Nacht vertrauensvoll an uns:                                      Funktel. 01 71 / 2 15 85 00
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Wenn ein Mensch den Menschen braucht, ist es gut zu wissen, wer derjenige ist.

Zu Ihren Diensten seit 27 Jahren.ERD- & URNENBESTATTUNG
SEEBESTATTUNG

Friedhofstraße 20b - 15328 Küstriner Vorland - Telefon: 033472-50808 • Öffnungszeiten: Mo. - Do. 8:00 - 16:30 Uhr • Fr. 8:00 - 16:00 Uhr

Mit  V er legeser v ice!Mit  V er legeser v ice!

A l le  Bodenbe läge in  großer  Auswahl A l le  Bodenbe läge in  großer  Auswahl 
vorhanden,  heute  beste l l t ,  morgen da!vorhanden,  heute  beste l l t ,  morgen da!

Teppichboden • Design - Beläge • LaminatbodenTeppichboden • Design - Beläge • Laminatboden
Parkett • Kork  •  CV - BelagParkett • Kork  •  CV - Belag

Fasching in der 
Kita Letschin


